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Mendig, »Im Winkel«. Nordprofil von Schnitt 2 mit Drainageleitungen und spätmittelalterlichen bis neuzeitlichen Bachsedimenten; am Südost-Ende vermutlich durch Baumwurf überprägt. – Sedimente: 1 dunkelbrauner Lehm; 
2, 3a grauer Lehm mit einzelnen Rostflecken; 3 dunkelgrauer Lehm mit zahlreichen Steinchen (vor allem Schiefer) und einigen Basaltsteinen; 3b grauer Grobsand und Kies in wechselnden Anteilen, an der Basis teils rostfarben; 
3c grauer Lehm mit einzelnen Rostflecken und einigen Steinchen, keine deutliche Grenze zu 4; 4 grauer Lehm mit einzelnen Steinchen und einigen Rostflecken; 4a wie 4, aber etwas mehr Steinchen und »grauer«; 4b wie 4, 
aber mit Basaltbrocken und etwas mehr Steinchen; 5 wie 3, aber nach unten hin Rostbändchen. – (Grafik S. Wenzel). – M. 1:40.

Mendig, »Im Winkel«. Westprofil von Schnitt 1 mit Drainageleitungen. – Sedimente: 1 dunkelbrauner Lehm; 2 grauer Lehm mit einzelnen Rostflecken; 3 dunkelgrauer Lehm mit zahlreichen Steinchen (vor allem Schiefer) und einigen Basaltsteinen; 3a wie 3, aber stellenweise mit lehmigen Lagen, etwas dunkler 
und grauer als 4 und 6; 3b etwas dunkler als 3, Rostband bildet Grenze zu 4, keine deutliche Grenze zu 3 und zu 6; 4 grauer Lehm mit wenigen Steinchen und einzelnen Rostflecken; 5 etwas mehr Steinchen als 4 und 6, sowie etwas Holzkohle; 6 grauer Lehm mit Rostflecken entlang von Wurzelbahnen. – (Grafik 
S. Wenzel). – M. 1:40.
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